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Politiſche Wochenſchan
Jm Seniorenkonvent des Reichstags hat Graf Balleſtrem

am Dienstag voriger Woche die Mitteilung gemacht daß
die Vorlegung der bis jetzt zum Abſchluß gelangten Handels
verträge unmittelbar bevorſtehe Jnzwiſchen ſcheint aber die
Regierung zu einer zweckmäßigeren Auffaſſung der Sachlage
gekommen zu ſein indem ſie geſtern durch den Reichskanzler
im Reichstage erklären ließ die Handelsverträge auch der
mit OeſterreichUngarn würden erſt nach deu Weihnachts
ferien dem hohen Hauſe vorgelegt werden Daß doch
ſchließlich ein Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn zuſtande
kommen wird iſt wohl als ſicher anzunehmen da die beider
ſeitigen Regierungen es ſchwerlich auf einen Zollkrieg an
kommen laſſen werden Wahrſcheinlich werden ſchon in den
nächſten Tagen die in Wien abgebrochenen Verhandlungen
in Berlin wieder aufgenommen werden Sowohl die engen
politiſchen Beziehungen die uns mit OeſterreichUngarn ver
binden ſowie die Tatſache daß von dort weit mehr nach
Deutſchland ausgeführt als von Deutſchland eingeführt
wird läßt die Annahme berechtigt erſcheinen daß auch mit
Oeſterreich Ungarn wenn auch ſpäter als urſprünglich an
genommen ein neuer und beide Teile befriedigender Vertrag
zuſtande kommen wird

Seeſchlangenartig haben ſich in der vergangenen Woche
die Etatsberatungen im Reichstag hingezogen ohne
eine andere als die höchſt peſſimiſtiſche Tatſache konſtatieren
zu können daß die Reichsfinanzlage eine überaus ungünſtige
ſei Für den Reichsſchatzſekretär war die Rechnungsablegung
ſeines Reſſorts ſicher keine angenehme Aufgabe Seine Er
öffnungen über die Geſtaltung des Etats und die mutmaßlichen
Ergebniſſe des Jahres 1905 ließen denn auch den fatalen
Zuſtand in dem ſich die Reichsfinanzen zurzeit befinden
in unzweideutiger Weiſe erkennen Für Heeres und Marine
forderungen werden allein 121 Millionen gefordert Die
Koſten für das unglückſelige Südweſt afrika haben ſchon
das anſtändige Sümmchen von 135 Millionen überſchritten
Seit Jahren ſchon läßt ſich der Etat nicht mehr balan
cieren Das ſo entſtandene Defizit iſt auf
75 Millionen angenommen wovon die Reichsſtaaten
rund 24 Millionen als ungedeckte Matrikularbeiträge über
nommen haben eine Summe die für die Mehrzahl unter
ihnen die äußerſte Grenze der Leiſtungsfähigkeit bedeutet
Dieſes ungünſtige finanzielle Verhältnis der Einzelſtaaten
zum Reiche wird ſich in dem bevorſtehenden Etatsjahr noch
ſteigern Es iſt daher in dem Etatsgeſetzentwurf vorgeſehen
daß die Stundung der Zahlung der durch Ueberweiſung
nicht gedeckten Matrikularbeiträge die in dem Etat für 1904
ausgeſprochen iſt noch auf ein weiteres Jahr erſtreckt wird
Schon dieſe Tatſache zeigt wie dringend notwendig eine
Neugeſtaltung der Einnahmen des Reiches iſt Mit den
verbleibenden 51 Millionen iſt aber das eigentliche Defizit
des neuen Etats keineswegs in ſeiner ganzen Höhe
bezeichnet Vielmehr erreicht der Geſamtanleihebedarf die
ſchon einmal an dieſer Stelle erwähnte horrende Ziffer von
293 Millionen Und dabei wächſt die Reichsſchuld neuer
dings in immer ſtärkerem Maße Die jährliche Verzinſung
die ſich nach Bewilligung der Neuforderungen ergeben würde
müßte die reſpektable Höhe von 113 Millionen betragen
Man kann dem Schaßtſekretär für dieſe mit ſchonungsloſer
Offenheit getanen Mitteilungen entgegen ſonſtigen Ge
pflogenheiten nur dankbar ſein dieſe Grauin graumalerei
hat wenigſtens den Vorzug neu zu ſein Ebenſo iſt es
dankbar anzuerkennen wenn der Miniſter eine ſchleunige
Sanierung der Reichsfinanzen als eine unabweis
bare Notwendigkeit bezeichnete Leider vergaß der ſonſt ſo offen
herzige Herr anzugeben auf welche Weiſe dieſe ſchwierige Aufgabe
zu löſen ſei Wie offiziös behauptet wird ſei dies haupt
ſächlich aus dem Grunde geſchehen weil nach dem Jnkraft
treten der neuen Handelsverträge mit einer Veränderung in
den Einnahmen des Reiches zu rechnen ſei wenn auch davor
gewarnt werden müßte ſich in dieſer Beziehung allzu
ſanguiniſchen Erwartungen hinzugeben zumal ein Teil der
mutmaßlichen Mehreinnahmen für Arbeiter Witwen und
Waiſenverſicherung bereits feſtgelegt ſei Jn ſtriktem Gegenſatz
zu dieſen trüben Darlegungen ſtand die optimiſtiſche Weiſe
in der der preußiſche Kriegsminiſter von Einem für die
militäriſchen Neuforderungen eintrat Der unlösbare
Widerſpruch in den Anſichten beider Miniſter war hier be
ſonders in die Augen ſpringend Auf der einen Seite wird
der Vorſatz in Zukunft ſich größter Sparſamkeit zu be
fleißigen ausgeſprochen während auf der anderen Seite
neue Belaſtungen des Etats mit chevaleresker Leichtherzigkeit
als durchaus notwendig hingeſtellt werden Von wo das
Geld kommen oder auf welche Weiſe es beſchafft werden ſoll
iſt durchaus Nebenſache

Wie in früheren Jahren ſo knüpften ſich auch diesmal an
die Vorlegung des Etats die lebhafteſten Debatten Die
überaus ſchwierige Finanzlage des kommenden Jahres bot
allen Rednern willkommene Gelegenheit die erhöhten Aus
gaben unter die Lupe parlamentariſcher Begutachtung zu
nehmen Den Höhepunkt der Verhandlungen bildete das
Rededuell in dem die beiden politiſchen Antipoden Bülow
und Bebel ihren Witz und ihre Schlagfertigkeit aneinander
zu erweiſen ſuchten Der greiſe Führer der ſozialdemokra
tiſchen Partei iſt dem herrſchenden Regime gegenüber von
der gleichen Unverſöhnlichkeit beſeelt wie am Beginn ſeiner
politiſchen Laufbahn Die Schuld an dem überlaſteten Etat
trägt ihm zufolge in erſter Linie unſere überſtürzte Welt
und Kolonialpolitik wobei die Zuſtände in Südweſt
afrika an der Hand der jüngſt erſchlenenen Denkſchriften
von dem Redner einer ſcharfen Kritik unterzogen
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wurden Heftig wandte er ſich dann gegen die neuen
Militärforderungen den unnützen Paradedrill und die Neu
formierung von Kavallerieregimentern Zur Tilgung der
Schuldenlaſt empfahl er eine Reichseinkommen und Ver
mögensſteuer Zum Schluß geißelte er dann die immer
mehr um ſich greifende Charakterloſigkeit und Streberei
wobei er es nicht unterließ einige grelle Streiflichter
auf die in der e Zeit Aufſehen erregenden Prozeſſe in
Königsberg und Oldenburg fallen zu laſſen Sein Wider
part Graf Bülow ließ aber mit ſeiner Entgegnung in der
er beſonders die intereſſante Tatſache hervorhob daß er
kein Feuerwerker ſei keineswegs auf ſich warten Am
bemerkenswerteſten waren die Ausführungen des Reichs
kanzlers in bezug auf unſere Kolonialpolitik für die er
jede Verantwortung auf ſich zu nehmen bereit
ſei Die Aufwendungen für Landesverteidigungszwecke ſeien
nicht zu hoch Bei einem Etat von 3 Milliarden könne
man wohl 1200 Millionen für militäriſche Zwecke ausgeben
Dieſe Summe ſtelle gleichſam eine Verſicherungsprämie für
den Frieden dar Die Ausführungen der übrigen über
den Etat ſprechenden Abgeordneten aller Parteien boten
nichts Erwähnenswertes fehlte doch der allerſeits anerkannt
beſte Kenner des Staatshaushalts der durch Krankheit
ferngehaltene Abg Eugen Richter An ein Ende der
ſchon den fünften Tag zur Beratung anſtehenden Etats
verhandlungen iſt vorderhand noch nicht zu denken

Die unerwartete Kunde von dem myſteriöfen Tode
des ſo plötzlich zu trauriger Berühmtheit gelangten natio
naliſtiſchen Abgeordneten Syveton hat in Paris keine
geringe Aufregung hervorgerufen Kurz vor Beginn des
gegen ihn wegen des Angriffes auf den Exkriegsminiſter
lndré angeſtrengten Prozeſſes iſt er aus dem Leben ge

ſchieden Ueber die Möglichkeit ob dies freiwillig aus Un
achtſamkeit oder wie ſeine Freunde behaupten gar durch
Mord geſchehen ſei wird gegenwärtig heftig geſtritten Vor
läufig kann man nur die Ergebniſſe der angeſtellten Unter
ſuchung abwarten

Jn den Vereinigten Staaten hat in der vergangenen
Woche Präſident Rooſevelt eine ausführliche Botſchaft
an den Senat und das Repräſentantenhaus gelangen
laſſen in der die von ihm vertretenen Anſichten über
Staatentheorie im allgemeinen und die Zukunft der

im beſonderen äußerſt beachtenswert waren
Solange nach Rooſerelts Ueberzeugung nicht Mittel und
Wege gefunden ſeien Nationen die ein Unrecht begehen
internationaler Kontrolle zu unterſtellen wäre es für alle
Nationen eine böſe Sache abzurüſten Eine völlige Ab
rüſtung der großen ziviliſierten Nationen würde gleich
bedeutend mit einem unvermeidlichen Rückfall in die Bar
barei vergangener Zeiten ſein Die ſtarke Waffe der
Regierung durch die ſie ſich und ihren Rechten in inter
nationalen Angelegenheiten Achtung verſchaffe ſei die Flotte
Der Krieg im fernen Oſten habe gezeigt daß das Haupt
gewicht für eine bedeutende Flotte auf die großen Schlacht
ſchiffe zu legen ſei Eine entſprechende Verſtärkung der
Landarmee müſſe dabei natürlich Hand in Hand gehenEine Mahnung die ſich im Munde eines an der Wie
eines rein demokratiſchen Gemeinweſens ſtehenden Leiters
beſonders intereſſant ausnimmt

Auf dem Kriegsſchauvlatz in der Nordmandſchurei
dauert der Stillſtand in den Operationen immer noch an Außer
erfolgloſen Artilleriekämpfen und unbedeutenden Vorpoſten
gefechten iſt es zwiſchen den unter der inzwiſchen eingetretenen
Winterkälte ſchwer leidenden Parteien zu keiner größeren
Aktion gekommen Dafür ſcheint ſich aber das Schickſal
Port Arthurs jetzt erfüllen zu ſollen Nach Eroberung
des früher ganz unbekannten und auch auf Spezial
karten nicht verzeichneten 203 Meter Hügels haben die
Japaner dieſe Poſition mit ſchweren Schiffs und Belage
rungsgeſchützen ſtark befeſtigt und bemühen ſich von hier
aus den Reſt der in dem von ihnen beherrſchten Hafen
liegenden ruſſiſchen Flotte zuſammenzuſchießen ein Beginnen
das ſchon ſoweit von Erfolg gekrönt worden iſt daß man
nicht mit Unrecht von einer vollſtändigen Ver
nichtung der ruſſiſchen Port Arthurflotte geſprochen
hat Die Schiffe Pereswjet Pobjeda Varnel und
Retwiſan kommen überhaupt nicht mehr in Betracht nur

der Bajan iſt noch die einzige Säule die von entſchwun
dener Pracht zeugt ſolange bis auch ſie hinabgeſunken iſt
für die Belagerten wieder einen weiteren Schritt zu der un
vermeidlichen endgültigen Kapitulation bedeutend e

Deutſches Keich
Hoff und Pexrſonglnachrichten

Der Kaiſer nahm geſtern die Abmeldung der Mitglieder
der mit Geſchenken für den Kaiſer Menelik nach Abeſſynien
beſtimmten Expedition entgegen

Prinz Albrecht iſt am Donnerstag abend aus Rom in
Berlin eingetroffen und wird ſich mit ſeinen Söhnen zur
eher nach Schwedt begeben Am Sonntag begibt
ich der Prinz nach Braunſchweig

Südweſtafrika
General v Trotha meldet aus Windhuk unter dem 8 De

zember Nach einer Meldung aus Kopſtadt deren Richtigkeit
nych nicht feſtgeſtellt iſt erfolgte in der Nacht vom 2 zum
3 Dezember ein Angriff auf Ramansdrift der von der
dortigen 12 Mann ſtarken Poſtierung ohne diesſeitige Verluſte
abgeſchlagen wurde

vom Gefecht bei Warmbad nach Keetmannshoop zurückbeordert
Die 8 Erſatzkompagnie mit 2 ger gegen iſt von Berſaba
über Gibeon in eMarſch geſetzt O

SZZ Jòßò JZS JZSſd den 10 Dezember
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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg derechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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am 4 Dezember das Eintreffen der 5 Kompagnie Regiments 2
in Dabib an dem gleichnamigen Seitenrevier des Fiſchfluſſes
jelegen woſelbſt er mit der Kompagnie Ritter der 4 Kom
poanie Regiments 2 ſowie der 2 und 5 Batterie bereits an
gelangt war

Amiliche Meldung Ein Telegramm aus Windhuk meldet
Jm Gefecht bei Rietleh ſoll wohl Witoley heißen am 5 De
zember ſchwer verwundet Leutnant Johannes Mann
hardt geboren 26 April 1880 zu Flensburg früher im Feld
artillerie Regiment Nr 9

Parlamentariſches

Nach der N A Ztg hat der Kaiſer dem Geſchlechte
e Bülow das Repräſentationsrecht zum Herrenhauſe ver

liehen

Bei der geſtrigen Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe
Köslin J wurden insgeſamt 490 Stimmen abgegeben
Davon erhielten v Micha elis Rittergutsbeſitzer auf Quatzow
konſ 258 und v Krockow Rittergutsbeſitzer auf Rumbske
konſ 232 Stimmen

Politiſches

Den deutſchen Studenten in Jnnsbruck hatte die
Studentenſchaft der Tech niſchen Hochſchule zu Hannover
in einem Telegramm aus Anlaß der dortigen Vorkommniſſe
ihre Sympathie bekundet Deswegen ſollen ihr vom preußi
ſchen Kultusminiſter ernſte Vorhaltungen gemacht worden
ſein Der Rektor der Hochſchule und der Vorſitzende des
derzeitigen und derjenige des vorherigen Studenten Aus
ſchuſſes ſeien unlängſt telegraphiſch ad audiendum verbum nach
Berlin beordert worden woſelbſt man im Kultusminiſterium die
Herren über Anſichten der maßgebenden Stellen nicht imdere gelaſſen habe Den Anlaß zu der höchſt auffallenden

Maßnahme ſoll eine Beſchwerde der öſterreichiſchen
Regierung gegeben haben

Heer nnd Flotte
Falke iſt am 8 Dezember in Talca

huano Chile eingetroffen Thetis iſt am 9 Dezember von
Nanking nach Chinkiang am Yangtſe abgegangen und dort ein
getroffen Tiger fſt am 9 Dezember von Tſingtau nach
Hankau in See gegangen Hanſa geht mit dem 2 Admiral
des Kreuzergeſchwaders am 10 Dezember von Tſingtau nach
Wuſung in See Stein iſt am 9 Dezember in Meſſina ein
getroffen und geht am 12 Dezember nach Beirut in See

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

108 Sitzung vom 9 Dezember 1904 1 Uhr
aus iſt ſchwach beſetzt
undesratstiſche Graf v Bülow Graf

dowsky Frhr v Stengel Krätke Stuebel
v Richthofen v Tirpitz u a

v Einem

Reichskanzler Graf v Bülow Die verbündeten Regierungen
hatten die Abſicht dieſem hohen Hauſe die mit Rußland
Rumänien Belgien gann der Schweiz und Serbien ver
einbarten Handelsverträge nach dem Schluſſe der erſten Leſung
des Etats vorzulegen Die Handelsvertragsverhandlungen mit
Deſterreich Ungarn waren wie den Herren bekannt iſt auf einen
toten Punkt gelangt und mußten wegen erheblicher Meinungs
verſchiedenheiten abgebrochen werden Jnfolge der uns jetzt von
öſterreichiſch ungariſcher Seite gemachten Mitteilungen iſt Aus
ſicht vorhanden auch mit dieſen unſern Nachbarn zu dem
gewünſchten Einbernehmen und Einverſtändnis zu kommen
Selbſtverſtändlich halten wir daran feſt datz wir entſprechend
jenen von mir in dieſem hohen Hauſe abgegebenen Erklärungen
nur einem Handelsvertrage zuſtimmen und nur Jhre Genehmi
gung für einen ſolchen nachſuchen können der uns ausreichende
Garantie gewährt daß der deutſche Viehbeſtand gegen Senchen
gefahr geſchützt bie ibt Beifall rechts Auch haben wir hin
ſichtlich der öſterreichiſchen Einzelzölle im Intereſſe unſerer
Ausfunhrinduſtrie Wünſche die zu erfüllen ſind wenn es zu
einem Handelsvertrage kommen ſoll Da das Einbringen
der fertiggeſtellten ſechs Handelsverträge die Handelsvertrags
Unterhandlungen mit eſterreich Ungarn ſtören würden
während andererſeits nach der Geſchäftslage dieſes hohen
Hauſes die volle Durchberatung der neuen Handelsverträge
vor Weihnachten nicht ganz ſicher erſcheint werden die ver
bündeten Regierungen Jhnen die neuen Handelsverträge alsbald
nach den Weihnachtsferien vorlegen Wir werden beſtrebt ſein
darauf hinzuwirken daß das Jnkrafttreten der neuen Handels
verträge und des neuen Zolltarifs keine Verzögerung erleidet
Unter dieſen Umſtänden darf ich an dieſes hohe Haus die Bitte
richten zurzeit nicht in eine Beſprechung der handelspolitiſchen
Situation einzutreten

Hierauf ſetzt das Haus die erſte Beratung des Etats und der
beiden Militärgeſetze fort

Schatzſekreiär Frhr v Stengel geht auf eine Aeußerung des
Abg Storz ein der ihm vorgeworfen habe daß er den Witwen
und Waiſen die Renten mißgönne und ſich in voller Rat
loſigkeit befinde Davon könne natürlich keine Rede ſein
er habe nur eine Mahnung an das Haus richten wollen
ſich von den Einnahmen aus dem neuen Zolltarif nicht
viel zu verſprechen Wenn der Reichstag nur ernſtlich eine
grüundlegende Reform der Reichsfinanzen wolle werde man ſich
ſchon über einen Weg verſtändigen können Auf keinen Fall
aber werde es angehen die nötige Sanierung der Reichs
finanzen ad ealendas graecas zu vertagen Jm Mai habe der
Reichstag ja die ſog kleine Finanzreform bewilligt wenn der
Reichstag dies ſchon früher getan hätte würde man 20 Millionen
an Zinſen geſpart haben Man habe nun eine andere Regelung
der Verteilung der Matrikularbeiträge vorgeſchlagen und dabei
gquf das Beiſpiel Oeſterreich Ungarns hingewieſen Oeſter
reichiſche Verhältniſſe ließen ſich aber ohne weiteres nicht auf
deutſche Verhältniſſe übertragen Jedenfalls müßte eine Ver
faſſungsändernng vorausgehen und deshalb wäre es wohl
beſſer wenn man die Matriknlarbeiträge in ihrer bisherigen
rohen Form beibehielte Eine Erhöhung der direkten Steunern
ſei auch wohl nicht angängig da in den Einzelſtnaten die
direkten Steuern ſchon eine ſolche Höhe erlangt hätten daß

Kaiſerliche Marine

Das
Am oſa

rhr

Major v Lengerke hat die Abteilung
die im Vormarſch auf Gibeon war auf die Nachricht

iſt Deimling erwartete

ſie eine weitere Steigerung nicht vertrügen Man werde daher
wohl nicht um eine Erhöhnng der Reichseinnahmen herum

kommen können
Abg Graf Stolberg konſ erklärt daß ſeine Partei dem voll

kommen beiſtimme was Herr Stockmann über den Freiherrn
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demotratie befreit werde

v Mirbach geſagt habe Seine Freunde ſeien aber nicht der
Meinung daß die Kavallerie jetzt entbehrlich ſei im Gegenteil
ſie bielten es für dringend notwendig daß auch unſere Kavallerie
auf der Höhe erhalten würde Die Nok wendigkeit einer zahl
reichen Kavallerie zeige ſich auch im ruſſiſch japaniſchen Kriege
Japan könne ſeine Siege nicht ansnutzen weil es keine
Kavallerie habe Die großen Kovallevie Manöver ſeien nötig
um die Jnfanterie an den Anblick großer Reitermaſſen und an
Kaltblütigkeit zu gewöhnen Die zweijährige Dienſtzeit habe
ſich im großen und ganzen bewährt doch habe ſie eine Ueber
anſtrengung des Ausbildungsperſongls zur Folge gehabt und
zahlreiche Mißhandlungen wären die weitere Folge geweſen
Deshalb müßte man auf eine Vermehrung des Ausbildungs
perſonals bedacht ſein Seine Freunde ſeien noch im Zweifel
ob die von der Regierung geforderten Kompenſationen aus
reichten Hoffentlich würden die Militärvorlagen mit großer
Majorität angenommen werden Beifall rechts

Abg von Vollmar Soz Der Schatzſekretär hat ſich einer
großen Offenheit befleißigt das hat auch der erſte Redner
unſerer Partei relativ anerkannt Wer aber nur ſehen wollte
der konnte es ſchon ſeit langem ſehen wohin wir mit unſeren
Reichsfinanzen ſteuerten Der Schatzſekretär ſtammt aus einem
Hauſe in dem es ſtets Ueberſchüſſe gab und iſt jetzt in ein
Syſtem hineingekommen bei dem man auch mit den hals
brecheriſchſten Künſten nicht mehr den Etat bilanzieren kann
Was will der Schatzſekretär nun aber Da wo man ſparen
kann will er nicht ſparen er verlangt ſogar eine Maſſe neue
Ausgaben von uns Neue Steuern werden nicht ausbleiben der
Schatzſekretär will allerdings die wirtſchaftlich Schwachen
ſchonen An dies Wort glauben wir aber nicht es iſt ſchon ſo
oft geſprochen und man hat nie danach gehandeit Denken Sie
nur an den Zolltarif mit ſeiner Vertenerung der notwendigſten
Lebensmittel Wir werden ja ſehen wie es kommt wir werden
das Haus an das Wort des Schatzſekretärs erinnern wenn das
Gedächtnis dieſes Hauſes ſchwach werden ſollte Die Beſtimmung
des neuen Zolltarifs daß die ſtädtiſchen Oktrois aufhören
ſollen iſt ja wie es ſcheint ſchon beim Abbhröckeln wenigſtens
ſcheinen die ſüddentſchen Zentrumsleute das zu wollen Wider
ſpruch im Zentrum Da die indirekten Steuern wahrhaftig
ſchon hoch genng ſind wird es ohne eine Einführung direkter
Reichsſtenern nicht gehen Die Sozialdemokraten haben bisher
gegen alle Kolonialforderungen geſtimmt und werden auch jetzt
dagegen ſtimmen Gründe für die erhöhte Präſenzſtärke liegen
nicht vor denn Nußland liegt am Boden und in Frankreich iſt
die Revancheidee längſt erſtorben Deshalb hätte man doch
endlich mit den Rüſtungen aufhören ſollen Statt deſſen ſieht
man aber in der Ferne auch ſchon die Umriſſe einer neuen
Flottenvorlage Der Reichskanzler hat unſerem Fraktionsredner
in einer ſo verärgerten perſönlichen Weiſe erwidert wie ſie in
einem konſtitutionellen Lande eigentlich unmöglich ſein ſollte
Er ſcheint es für ſeine Hauptaufgabe zu halten die größte Partei
im Lande zu brüskieren Den Scharfmachern den Schürern
von Ausnahmegeſetzen iſt auch damit noch nicht gedient die
wollen mehr die wollen daß die Sozialdemokraten an der
Gurgel gepackt werden Sie wollen Taten ſehen ſie wollen
einen ſtarken Mann mit wenig Hirn und ſtarken Nerven
Große Heiterkeit Wenn der Reichskanzler ſich mit uns

beſchäftigt ſollte er mehr auf den Kern unſerer Bewegung
ſehen und ſich nicht ſo an äußere Kleinigkeiten halten
Wer ſo äußerlich denkt mag ein guter Beamter ſein
ein Staatsmann iſt er nicht Sehr aut bei den Soz Jch
kenne keinen Sozialdemokraten der den Wunſch nach der
gepanzerten Fauſt ausgeſprochen hätte Zuruf Vorwärts
Noch weniger kenne ich einen Sozialdemokraten der eine
Niederlage Deutſchlands gewünſcht hätte Der Reichskanzler
hat uns eben mit den Leuten verwechſelt die jeden Tag einen
Weltbrand entfeſſeln wollen nur um ihr privates Süppchen zu
kochen Hat es doch ſogar Leute gegeben die eine ruſſiſche
Jnvaſion wollen damit Deutſchland von der Peſt der Sozigi

Bezüglich des ruſſiſch japaniſchen
Krieges verlangen wir eine tatſächliche Neutralität Deutſchlands
keine bloß formelle mit Gefälligkeiten Die traditionelle
preußiſche Vorliebe für Rußland und die preußiſche Dienſt
willigkeit gegen Rußland müſſen aufhören Wir dürfen nicht
immer vor Rußland ſchweifwedeln Allerdings wünſchen
wir den Umſturz der Verhältniſſe in Rußland Jawohl Herr
Reichskanzler Wir haben dabei das ganze gebildete Europa
und auch das gebildete Rußtzland auf unſerer Seite Jm
Königsberger Prozeß ſtand die ganze ruſſiſche Korruption vor
einem preußiſchen Gericht Wenn der Reichskanzler meinte
die Leute ſeien doch ſchuidig geweſen und nur aus formal
juriſtiſchen Gründen freigeſprochen worden ſo verſtehe ich nicht
wie der Reichskanzler der doch auch ein Stück Juriſt
iſt zu einer ſolchen Anſicht kommen kann Man braucht
doch nicht ruſſiſcher zu ſein als Rußland ſelbſt Was
Amerika anlangt ſo können wir in bezug auf Ueber
ſchwänglichteit von Amerika lernen Jch erinnere nur an den
Depeſchenwechſel zwiſchen dem dentſchen und amerikaniſchen
Staatsoberhaupt Amerika hat eine freie Selbſtheſtimmung kein
angeblich von Gottes Gnaden eingeſetztes Oberhanpt Es wählt
vielmehr feinen Präſidenten ſelbſt Das deutſche Volk kann von
den Amerikanern politiſch viel lernen es muß lernen ſich
politiſch freiere Verhältniſſe zu ſchaffen Beifall bei den Soz

Reichskanzler Graf Bülow Der ſelige Wrangel ſagte einmal
Jch ärgere mich ſo ſelten wie möglich Zuruf wir Heiterkeit
Ebenſo mache ich es Die Sozialdemokraten ſind immer die
Agreſſiven und tun dann ſo als wenn ſie immer nur mit Un
recht angegriffen würden Von ſozialdemokratiſcher Seite iſt mir
meine grobe Tonart vorgeworfen Es wundert mich ſehr daß
das in demſelben Augenblick geſchieht wo ein ſozialdemokratiſches
Blatt einen Artikel ſchreibt in dem folgende Ausdrücke vor
kommen Die konſervativen Wegelagerer Heiterkeit die
Zentrumsgauner Heiterkeit die nationalliberalen Jeſuiten
Heiterkeit der parlamentariſche Strolch v Kardorff Große
Heiterkeit der beſchäftigungsloſe Advokat Baſſermann Heiter
keit der Oberſte der Philiſter Engen Richter Heiterkeit das
parlamentariſche Geſindel Heiterkeit das wie eine Wildſau in die
Verfaſſung hineinbrach und niedertrampelte was im Wege ſtand ec
und die Herren die ſich ſo geſchmackvoll ausdrücken machen mir
Vorwürfe über meinen Ton Jch habe die Vorgänge in der
Sozioldemokratie genau verfolgt Große Hoffunng hat
man auf den Fieviſionismus geſetzt und der edle Poſa förderte
Gedankenfreiheit Heiterkeit aber die gab es nicht Kantsty
führte aus daß ſelbſt das Anzweifeln von Parteidogmen nicht
erlaubt ſei Es war aus mit dem teviſionismus Dies könnte
Mitleid erregen Heiterkeit wenn nicht die Politik bis zu einem
gewiſſen Grade das Mitleid ausſchlöſſe Deshalb hat der Re
viſionismus keinen Wert ſo lange er ſich nicht losſagt von dem
Manne den Herr v Vollmar vor zwei Jahren ſo fein Lord
Protektor nannte H t Der glevtſion insHeiterkeit Der Reviſionismus hat alſo nur
einen akademiſchen Wert und ſeit Dresden weiß man j é a wieviel Wert die Sozialdemokraten auf die Akademttker legen
Große Heiterkeit Wir halten feſt an der Rentralität gegen

Nußland und meinen daß auch große Parteien Zurückhaltung
üben müſſen da aus der Erregung der Parteileidenſchaft viel Unheil
entſtehen kann Unſere politiſche Preſſe von der Kreuzzeitung
bis zur Frankfurter Zeitung übt dieſe Zurückhaltung nicht
ſo unſere Witzpreſſe Sie darf das Unglück Rußlands nicht in
der Weiſe ausbeuten Solche rohen Witze ſolche gehäſſigen
Bilder können oft mehr ſchaden als Leitärtikel Ueber mich
können ſie ſchreiben was ſie wollen Heiterken Herr
von Vollmar ſagt er wolle keinen Krieg mit Rußtzland dann
muß er aber auch Bebel veranlaſſen keine ſolche Reden mehr zu
bolten Je mehr die Sozialdemokraten hetzen deſto ruhiger
werde ich ſein Die Tatſache hat der Königsberger Prozeß
wenigſtens ergeben daß die Sozialdemokratie mit allen Mitteln
gegen die ruſſiſche Regierung hetzt Herr von Vollmar hat ſich
beute einen nationalen wi umgehäungt wenn er fo weiter
Kch entwickelt kann er vi eicht noch mal ein deutſcher Janres

werden was ich ihm von Herzen wünſche Heiterkeit Der
Vorwärts munkelt etwas daß ich an Rußland durch einen

geheimen Vertrag gebunden bin und alles tun inunß was Ruß
land will M H für einen folchen Ochſen muß man mich doch
nicht halten Große Heiterkeit Jch brauche wohl nicht zu
ſagen daß es einen ſolchen Vertrag nicht gibt Alle Mächte
wollen den Frieden der Dreibund beſonders hat ſich als
Friedensinſtrnment bewährt Jch würde aber nicht meine
Pflichten erfüllen wenn ich nicht die Tatſache in Betracht zöge
daß es auch Unterſtrömungen gäbe Denken Sie nur an die
franzöſiſche Rebancheidee an die Hetzereien der engliſchen Preffſe
Wenn Teutſchland den Frieden bisher erhalten hat ſo verdankt
es das nur ſeiner Stärke ein ſchwaches Deutſchland würde
geradezu eine Gefahr für den europäiſchen Frieden ſein Leb
hafter Beifall

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Auskand
Zum Tode Shyvetons

Shveton der im Alter von 40 Jahren ſtand war Neur
aſtheniker Schon als er noch Profiſſor am Lyzeum in
Reims war machte ſich wie dem B LA aus Paris berichtet wird dieſes Leiden bemerkbar Seine Witwe erzählt
über die Vorgänge kurz vor und nach dem Tode ihres Mannes
folgendes Nachdem Herr Margarita der Sekretär Dions ihn
verlaſſen ſagte mein Mann Liebes Kind ſtelle doch das Tele
phon ab und zaſſe niemand vor ich will ungeſtört arbeiten Eine
Stunde ſpäter kam aber ein ſehr wichtiger Beſuch Jch wollte
ihn anmelden und ſah den Aermſten am Boden hingeſtreckt Der
Arzt kam ſehr ſpät er tetephonierte in die Kammer der Zu
ſtand ſei bedenklich aber der Tonfall ſeiner Stimme ließ er
kennen daß alle Hoffnung verloren ſei Vor dem Erſcheinen des
Arztes waren die Fenſter aufgeriſſen worden ſo daß kein Gas
geruch mehr vorhanden war Die ſchlechte Qualität des Gas
ofens geſteht Frau Syveton zu ſie habe ihren Gatten oft um
Vorſicht gebeten

Die einzige Ausſage die eine Selbſtmordabſicht
Syvetons vermuten ließe gab die Hausbeſorgerin des Hauſes
in der Rue Alexandrie ab wo ſich des Verſtorbenen politiſches
Bureau befand Die Frau erzählt Vorgeſtern mittag kam
Syveton in meine Loge bezahlte mir gegen ſeine Gewohnheit
meinen Lohn für den ganzen kommenden Monat drückte mir
die Hand und ſagte feierlich Sie treue Seele dieſer Tage
werden Sie etwas von mir hören was ſobald nicht vergeſſen
werden wird Er erkundigte ſich dann ob ich fleißig Zeitung
leſe Die Nachtwache bei dem im Familienkabinett der
Morgue aufgebahrten mit marineblauem Hausanzug bekleideten
Leichnam hielten Syvetons Freunde Talmeyr und Menard
Equipagen und Automobile halten vor der Morgue doch wird
niemand eingelaſſen bis die Obduktion erfolgt iſt das Geſicht
des Toten iſt etwas gedunſen die Farbe dunkelgelb Herr
Margarita der Sekretär Dions der letzte Beſucher Syvetons
erzählt Wir ſprachen von der Zuſammenſetzung der Jury
Syveton fragte ob die Nationaliſten im Gericht die Mehrheit
oder die Minderheit bilden Jch beruhigte ihn nach meinen
Jnformationen ſei ein Freiſpruch ſicher Wir vereinbarten daß
ich noch einige Erkundigungen einzuholen hätte Dann rief er
mir zu Alſo arbeiten Sie fleißig Auch ich werde mein
möglichſtes tun Dies war ſein letztes Wort Syveton
machte wie ein anderer Freund erzählt kein Hehl daraus
daß er wöchentlich einmal eine renommierte Wahr
ſagerin befragte Vorige Woche kehrte er von dieſem
Beſuche in merkwürdig heiterer Stitmmung heim und
erzählte dem Freunde Hören Sie Jn Paris wird es bald
losgehen Sie prophezeite mir einen gewaltſamen Tod Das
kann doch nur auf der Barrikade ſein Rochefort
und Drumont zählen alle Antiminiſteriellen auf welche in

ſtarben und ziehen allerdings ohne Beweis die entſprechende
Schlußfolgerung Coppée rief aus Jch werde dieſen Mord
zu rächen wiſſen General Andrs erklärte An Selbſtmord
glaube ich nicht der Mann bewertete ſein Leben zu hoch er
mochte hoffen bei einer kommenden Degeneration Frankreichs
eine Rolle zu ſpielen

Das Spionierſyſtem in Frankreich
Unterrichtsminiſter Chaumis richtete am Freitag an die

Rektoren der Akademien einen Runderlaß worin er
unter Bezugnahme auf den von der Kammer am 28 Oktober
gefaßten Beſchluß gegen die Angebereten auch ſeine eigene Miß
bil Zung derartigen Vorgehens ausdrückt Solches ſei den
Teberlieferungen der republika niſchen Lehrerſchaft
zuwider Die Rektoren ſollten ſich von ſolchen Schwächen frei
halten damit die Lehrerſchaft ein großer Schatz ſittlicher
Autorität für das Land bleibe Dieſe Autorität werde ge
fährdet wenn die Proſeſſoren im Glauben dem Werke der
Regierung zu dienen zur Rolle politiſcher Agenten herab
u oder ſich ſoweit vergäßen als Jnquiſitoren auf
zutreten

Der Krieg in Oſtaſien
Der Kampf um Port Arthur

Der Korreſpondent des Renterſchen Bureaus vor Port Arthur
meldet Jn der Nacht vom 26 November gelang es den
Japanern Schützengräben dicht vor den beiden Erlungforts
und dem Nordkikwanfort anzulegen Sie wurden aber am
nächſten Tage wieder zum Rückzug gezwungen Seit einem
Monat hat bei den öſtlichen Forts kein weſentlicher Kampf
ſtattgefunden da die Japaner ihre Streitkräfte zur Einnahme
des 203 Meter Hügels konzentrierten

Der Kommander der gelandeten Schiffsgeſchütze berichtet vom
8 Dez abends Die Pallada hat Feuer gefangen
und ſich nach Backbord übergelegt mit dem Heck unter Waſſer
Die Giljak iſt von 11 Schüſſen getroffen um
11 Uhr vormittags hat die Bajan angefangen zu
brennen und um 4 Uhr noch gebrannt Das Minenſchiff
Amur iſt von 14 Schüſſen getroffen und mit dem Heck

weggeſunken viele Schüſſe haben die Warenlager und andere
Raend in der Nähe von Paiynſchan und dem Arſenal ge
troffen

Aus dem Hauplquartier der dritten japaniſchen Armee vom
7 d M wird berichtet daß am Morgen des 2 d die Ruſſen
den Japauern die Erlaubnis gegeben haben ihre Toten und
Verwundeten von der öſtlichen Fortkette aus dem Gefecht
vom 26 November fortzüſchaffen um dieſelbe Erlaubnis
kamen die Ruſſen am 6 Dezember ein ſie wurde ihnen bewilligt
und heute am wieder zurückgenowmen Jm Gefecht am
30 November iſt der zweite Sohn des Generals Nog i beim
203 Meter Hügel gefallen ſein älterer Sohn war bei
Nanſhan gefallen ſodaß der General jetzt kinderlos iſt

Ehre den Topferen
Kaiſer Nikolaus verlieh dem Kommandeur des 17 Armeekorps

Bilderling und dem Chef des Stabes von Kuropatkin
Sſacharow mit Brillanten geſchmückte goldene Säbel mit der
Aufſchrift Für Tapferkeit

Oeſterreich Ungarn
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe erfolgte die Verleſundes Einlaufes im Wortlaute Die Abgg e Se Gen

brachten eine Jnterpellation ein in welcher ſie auf die
Nachrichten verſchiedener Zeitungen hinweiſen nach denen die
Verhandlungen wegen des Abſchluſſes eines Handels
vertrages mit Deutſchland hauptſächlich an den Forde

den letzten Jahren in für die Regiernng kritiſchen Augenblicken

geſcheitert ſeien Die Jnterpellanten betonten daß deſchluß eines ſolchen Uebereinkommens zwiſchen Oeſterreich n

Deutſchland ohne Ungarn keinerlei unüberwindliche
Schwierigkeiten bieten könnte Sie fragten ob di
Regierung geneigt wäre im Jntereſſe des uſtandekommens
eines günſtigen Handelsvertrages mit Deutſchland ein be
Plan nexeinkonimen zwiſchen Oeſterreich und Deutſchland
abzuſchließen

Ganz Vosnien wurde vorgeſtern von heftigen Sirocco
ſtürmen und Regengüſſen heimgeſucht Am Nach
mittage wurden auf offener Strecke bei Oſtrozac die letzten drei
Wagen des von Moſtar kommenden Zuges vom Orkan aus
den Schienen gehoben und ein Poſt und ein Perſonenwagen um
geſtürzt wobei ein Bremſer getötet und ein Paſſagier verletzt
wurde

Türkei
Die Pforte hat neuerdings den Botſchaftern der Entente

mächte bezüglich der Vermehrung der fremden Gen
darmerie Offiziere für Mazedonien ablehnend geant
wortet Die beiden Botſchaften werden ſofort erwidern und auf
der Vermehrung ernſtlich beſtehen Die beiden Botſchaften
haben ſchriftlich die Aufmerkſamkeit der Pforte auf die durch
das Bandenunweſen und die gegenſeitige Bekämpfung der chriſt
lichen Nationalitäten hervorgerufenen Zuſtände in den maze
doniſchen Wilagjets gelenkt und unter Hinweis auf den jüngſten
Vorſall in Zelenice und andere Vorkommniſſe entſprechende Maß
regeln verlangt

Nordamerika
Der Union League Klub in New York der ſtreng

republikaniſch iſt hat eine Reſolution angenommen von dem
Kongreß zu fordern daß er eine Tarifreviſion vornehmen
ſoll um etwaigen Mißſtänden abzuhelfen

Kunſt und Wiſſenſchaft
bg Delegierten verſammlung der Genoſſenſchaft

deutſcher Bühnenangehöriger Aus Berlin wird uns
unterm 8 d M geſchrieben Jn den Aufſichtsrat der Penſions
anſtalt wurden Dr Pohl Max Patry Berlin und Goldberg
Leipzig wiedergewählt Klara Ziegler die berühmte Tragödin
wurde zum Ehrenmitglied ernannt Jn der darauffolgenden
Generalverſammlung der Sterbekaſſe der Genoſſenſchaft
wurde die vom CEentralausſchuß beantragte Statutenänderung
einſtimmig genehmigt Desgleichen fand die neue Satzung der
Witwen und Waiſenpenſionsanſtalt einſtimmige Annahme Der
Jahresabſchluß über den Genoſſenſchaftsfonds ergab einen Ueber
ſchuß von 9700 wovon 5000 M der Penſionsanſtalt über
wieſen werden ſollen

p Hochſchulnach richten Der Aſſiſtent von Profeſſor
Schwendener am botaniſchen Jnſtitut der Univerſität Berlin
Dr med et phil Erwin Baur führt ſich heute mit einer An
trittsvorleſung Ueber die Bedentung der Bokterien für den
Stoffumſatz im Meer als Privatdozent an der Berliner Uni
verſität ein Das Leipziger Univerſitäts Labo
ratorium für angewandte Chemie Vorſteher Geh Hofrat
Prof Dr E Beckmann das in St Louis neue wiſſenſchaftliche
Geräte für die Ausführung von Spektralanalyſen und die Be
ſtimmung von Molekulargewichten und Präparate ausgeſtellt
hatte hat einen Großen Preis und die Goldene
Medaille erhalten Dem am 268 Auguſt d J ver
ſtorbenen Profeſſor der inneren Medizin in Gietßen Geh
Medizinalrat Dr Riegel ſoll an der Stätte ſeines lang
jährigen Wirkens ein Denkmal errichtet werden Beiträge
ſind an den Privatdozenten Dr Volhard oder den erſten Aſſi
ſtenten an der mediziniſchen Klinik in Gießen Dr v Tabora
zu ſenden

eh Bühnenchronik Jm Deutſchen Theater zu
Berlin erzielten Die Helden Komödie von Bernard
Shaw deutſch von Siefried Trebitſch bei der Erſtaufführung
einen Heiterkeitserfolg Jm Kleinen Theater zu Berlin
wurden Die ſtillen Stuben Schauſpiel von Sven Lange
aus dem Däniſchen überſetzt von Klett mit Erfolg gegeben
Maximilian Burg der im Sommer das ehemalige Kroll ſche
Theater in Berlin übernimmt will dort eine Sommer
oper erſten Ranges ins Leben rufen Vom Herzoglichen
Hoftheater in Deſſau wird uns geſchrieben Die Vorberei
tungen zum neuen Weihnachtsmärchen Das böſe Prin
zeßchen ſind bereits in vollem Gange Dieſer Uraufführung
die einen Tag vor der Berliner Premiere nämlich ſchon am 16
d hier in Scene gehen ſoll werden auch die Dichterin und
der Komponiſt von Berlin aus perſönlich beiwohnen Gabriele
Reuter und Max Marſchalk Das Jnſtitut zur Förderung
der Muſik in Negapel hatte einen Wettbewerb für das Libretto
und die Muſik einer Oper die in Neapel aufgeführt werden
ſollte ausgeſchrieben Vier Werke waren von der Jury zur
engeren Wahl geſtellt Jetzt iſt der Preis einſtimmig einer
Oper Anna Karenina von Salvatore Saſſfano nach
einem Libretto von Antonio Menotti Buia zuerkannt worden
Gleichzeitig hat man beſchloſſen die Aufführung der Oper
Cäcilia zu beſürworten die Napoleone Ceſi zu einem Text

von Ercole Pifferie geſchrieben hat

r Kleine Mitteilungen Die Genoſren uftdeutſcher Tonſetzer in Berlin hat mit der Société des
auteurs compositeurs et eéditeurs de musique in Paris ein
Abkommen getroffen wonach beide Geſellſchaften ſich gegenſeitig
die ausſchließlich Verfügung über ihre Aufführungsrechte über
tragen Jn der Dezemberſitzung des Teltower landwirt
ſchaftlichen Vereins teilte Prof Schütz mit daß die von
Robert Koch und ihm gemeinſam durchgeführten Arbeiten
über Schutzimpfung gegen Tuberkuloſe jetzt ab
geſchloſſen ſind und zur Auffindung eines befriedigenden Ver
fahrens der Schutzimpfung geführt haben Auf einem Acker
zwiſchen Oethlingen und Lindorf bei Kirchheim und Teck wurden
Reihengräber gefunden Nachforſchungen haben ergeben
daß ſie aus der Zeit der Merowinger 500 n Cyr
ſtammen Wandern und Reiſen Zeitſchrift für
Touriſtik Landes und Volkskunde hat mit dem 2 Dezember
heft ihr Erſcheinen eingeſtellt Der 5000 Francs be
tragende Preis der Akademie Goncourt in Paris iſt
dem Romandichter Leon Frapis dem Verfaſſer von La
Maternelles Kleinkinder Bewahranſtalt verliehen worden
Aus London wird berichtet Die Forſchungsreiſende Frau
French Sheldon die von Sir Alfred Jones zur Unter
ſuchung der Zuſtände im Kongo Freiſtaat aus
geſchickk war und allein zu Fuß durch die ſumpfigen
Gegenden des Landes gereiſt iſt kehrt jetzt nach vierzehn
Monaten zurück Mrs Sheldon von Geburt Amerikanerin
iſt nicht nur eine ausgezeichnete Forſchungsreiſende ſondern hat
ſich auch durch die Ueberſetzung und Dramatiſierung von

Salammbo bekannt gemacht überdies hat ſie eine Anzabl
Bücher und Stücke geſchrieben und ſich auch als Bildhauerin
betätigt Sie hat Medizin ſtudiert und ihren Doktor gemacht

Gerichtsverbandlungen
Militärgericht zu Halle

1 Halle 8 Dezember
Der Unteroffizier Karl Sch von der 5 Komp des 8 Thüring

Jnf Regts Nr 153 in Altenburg ſtand unter der Beſchuldigung
des Mißbrauchs der Dienſtgewalt Er iſt von Beruf Maler
und iſt auf der Unteroffizierſchule geweſen Er hat auch ſchon
wegen Mißhandlung eines Untergebenen 10 Tage Mittelarreſt
verbüßt und iſt ſonſt noch disziplinariſch vorbeſtraft Bei einem
am 27 Oktober ſtattgehabten Appell mit der 6 Garnitur
beanſtandete Unteroffizier Sch die Hoſe des Musketiers Sb

rungen Ungarns in Sachen der Veterinärkonvention und befahl ihm dieſe zu waſchen Sp war Bataillonsordonnanz
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ſe Hoſe mit nach dem Bureau nehmen um ſie dortnd e 57 der Eile verwechſelte er ſie aber mit der eines

ren Sotkdaten ohne den Irrtum zu bemerken gab ſich die
Wple Mühe ſie ſauber zu machen und brachte ſie dann nach

Kaſerne Während er auf der Kammer Stiefel anpaßte
Tiere der Unteroffizier die noch immer unſaubere Hoſe des
Ep und ſetzte ihn deswegen zur Rede Sp wußte nicht was

Wagen ſollte denn er war überzengt ſein möglichſtes getan
baben mußte ſich dann aber von dem Unteroffizier über

Junen Jrrtum aufklären laſſen Hierbei ſoll ihm der
Unteroffizier die Hoſe ins Geſicht geſchlagen und einen
Stoß vor die Bruſt gegeben baben daß Sp gegencinen Schrank fiel und momentan beftige Schmerzen hatte Sp

r etwas ſchwermütig zu ſein ſcheint und durch dte Mißgunſt
des Feldwebels ſowie die bisherige Behandlung ſehr mißgeſtimmt
war nahm ſich den neuen Vorfall derart zu Herzen daß er ſich
mit Selbſtmordgedanken trug Er ſchrieb an ſeinen
Bruder einen Vrlef in welchem er klagte wie ſchlecht es ihm

ehe und wie er geſchliffen werde Wenn ſein Binder dieſen
Hrief erhalte ſei er ſchon tot Die Schuld daran trage der

eldwebel Kl und der Unteroffizier Sch Nach Abſendung
dieſes angeblich letzten Lebenszeichens ging Sp nach Milzau
um ſich von einem Zuge überfahren zu laſſen Da er aber ver
gebens auf einen ſolchen wartete begab er ſich in ein nahes
Gehölz wo er an einem Steinhaufen das Seitengewehr in eine
Spalte klemmte und zweimal in die Spitze der Klinge hinein
rannte Er brachte ſich eine Verletzung auf der linken und auf
der rechten Biuſtſeite bei und wurde infolge des enormen Blut
verluſts ohnmächtig Als er wieder zu ſich kam ſchleppte er ſich
bis ins Lazarett wo er acht Tage behandelt werden mußte
Hierdurch ſowohl wie durch Einſendung des Briefes durch ſeinen
Bruder an das Regimentskommando kam der Sachverhalt zur
Kenntnis der Vorgeſetzten Das Gericht nahm keine vorſchrifts
widrige Behandlung ſondern nur vorſätzliche einfache körperliche
Mißhandlung durch den Stoß vor die Bruſt als vorliegend an
und verurteilte den Angeklagten unter Zubilligung mildernder
Umſtände zu 14 Tagen Mittelarreſt

Der Achtungsverletzung Widerſetzung verſuchten Nötigung
und Verleumdung war angeklagt der Musketier der 8 Komp
des 4 Thüring Jnfanterie Regts Nr 72 in Bernburg Mox
Richard wekcher von Beruf Schweizer iſt und ebenfalls
keine gute Fübrung beim Militär hinter ſich hat Der An
geklagte hatte am 7 November Stubendienſt und war vom Unter
offtzier vom Dienſt G zur Rede geſetzt warum des Abends die
Stube 67 nicht gefegt ſei und im Ofen noch das Feuer brenne
was nach 9 Uhr ausdrücklich verboten Kſt S erwiderte er
tönne doch den Schmutz nicht in den Händen hinaustragen denn
eine Schippe ſei nicht vorhanden Dieſe Antwort verdroß den
Unteroffizier der darguf bemerkte er werde die Sache dem Feld
webel melden S ſuchte ſich in einer Weiſe zu rechtfertigen die
den Unteroffizier veranlaßt haben ſoll ihm zu erwidern Wenn
du nicht ruhig biſt haue ich dir eins in die F und ihm
einen Stoß vor die Bruſt zu verſetzen Als Unteroffizier G
nach einiger Zeit bei einer abermaligen Reviſion der Stube
lautes Singen hörte und das Ofenfener noch immer brennen ſah
änßerte er zu daß er ihn jetzt wieder zur Meldung bringen
könne und erhielt zur Antwort Wenn Sie mich melden dann
melde ich Sie auch Sie haben mich vor die Bruſt geſtoßen und
wollten mir eins in die F hauen Jnfolge dieſes Ver
haltens erſtattete Unteroffizier G Meldung gegen S S wurde
der verleumderiſchen Beleidigung der Achtungsverletzung und
der Widerſetzung für ſchuldig befunden und mit 6 Monaten und
14 Tagen Gefängnis beſtraft

Strafkammer

1 Halle 9 Dez
Durch Krankheit ſah ſich der Kellner Wilhelm J veranlaßt

ſich einen anderen Erwerb zu ſuchen Er beſuchte Rennplätze
und nahm Wetten an ohne dieſes Gewerbe anzumelden und die
Stempelbeträge welche vorher entrichtet werden müſſen zu be
zahlen Anf dieſe Weiſe ſchloß er bei dem letzten Herbſtrennen
auf den Paſſendorfer Wieſen 50 60 derartige Wetten ab jedoch
nur mit kleinen Beträgen fuhr dann nach Jffezheim bei Baden
Baden und operierte dort in gleicher Weiſe Beim Abſchluß der
dritten Wette erfolgte ſeine Feſtnahme weil J von Halle aus
ſteckbrieflich verfolgt wurde Jm Beſitze des Angeklagten wurde
ein Ticketbuch gefunden und beſchlagnahmt aus welchem erſicht
lich war daß J mit allen Rennplätzen Verbindungen hatte alſo
das Glücksſpiel gemerbsmäßig ausübte Die Wettbeträge waren
jedoch nicht hoch Dies und das offene Geſtändnis wurden dem
ſeit dem 22 Auguſt in Haft befindlichen Angeklagten zugute ge
rechnet und 2 Monate Gefängnis die durch die Haſt als ver
büßt angeſehen wurden als Strafe verhängt Das Gericht ver
fügte auch die ſofortige Haftentlaſſung

Mit 6 Monaten 1 Tag Gefängnis wurde der Bäcker Richard
L aus Köchſtedt beſtraft weil er ſich in mehreren Fällen an
Mädchen unter 14 Jahren vergriffen hatte Mildernd für den
Angeklagten fiel ins Gewicht daß beſonders das eine Mädchen
ihm ſelhſt unſitttige Anträge gemacht hatte und ſo verwahrloſt
iſt daß es in eine Anſtalt untergebracht werden muß

Wegen Schwindeleien iſt der ungariſche Ab
zeord nete Rechtsanwalt Valentin Eötvös von dem Budag
eſter Gericht nach dreitägiger Verhandlung zu drei Jahren
3uchthaus und zum Verluſt der politiſchen Rechte
auf die Dauer von zehn Jahren verurteilt worden Rechts
anwalt Eötvös ein Sohn des bekannten Abgeordneten Karl
CEötvös hat einer Klientin Frau Kacziani 90,000 Kronen
unter der Vorſpiegelung entlockt er werde ihr dafür eine Lebens
kente ausſetzen
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Provinzialnachrichten
Wittenberg 9 Dez Zu dem Selbſtmord des Ober

Lrt ianers Friesleben erhält das Witt Tabl folgendes
Schreiben Die Zuſchrift des Herrn Pfarrer Frieslebenvötigt mich zu folgender Gegenerklärnng Jn den Angaben die
r Jhnen über den Selbſtmord des Obertertianers Friesleben

dte iſt nichts was nicht ſtrengſtens der Wahrheit ent präche
Einzelheiten eines ſo traurigen Falles vor die Oeffentlichkeit zu
i de würde ich für durchaus verfehlt gehalten haben Wenn

B von dem Mißgriff eines Lehrers hätte reden wollen
würde ich auch von der Führung und dem Weſen

es Schülers haben berichten müſſen die dieſen Miß
griff herbeigeführt haben Das alles ſind Dinge die
ein innerſten Leben der Schule angehören nicht aber

Oeffentlichkeit Daß was etwa hier der Aenderung und
r hne bedarf eine ſolche finden wird habe ich in unſerer Unter

eng vom 5 d M Herrn Friesleben ausgeſprochen und er
er ſich damals durch dieſes mein Wort für durchaus befriedigt

iärt Guhrauer Gymngſialdirektor
d Trtiszſp Dez lAufgeho bener Nebenkurſus
r 3 ieſigem Seminar beſtehende Nebenkurſus welcher
M behufs Beſeitigung des drohenden Lehrermangels im
gegſeburger Bezirk gegründet wurde geht mit Schluß des
an wärtigen Schuljahres Oſtern 1905 ein Ein neuer

S wird nicht mehr errichtet da mit Beginn des neuen
Sönliahres das neue Seminar in Merſeburg eröffnet wird
c ca 15 Jahren haben am hieſigen Seminar Nebenkurſe

tanden

ung Schlenſingen 8 Dez Abſchiedseſſen Gericht
Jn es Verhör Geſtern gaben die Lehrer des Kreisſchul
In ettionsbezirts Schleuſingen ihrem ſcheidenden Kreisſchul
zie gettor Göbel ein Feſteſſen im Weißen Roß Der Bezirk
Enſt zurzeit 26 Schuloxte mit 58 Lehrern Der Drechſler
im v efpiann in Schlenſingen Neundorf der am 20 Sept 1903

eißſchen Lokale den Kroaten Daniel Volmidic durch einen

wohlgezielten Wurf mit einem Bierſeidel kampfunfähig machte
und dadurch weiteres Blutvergießen verhütete war nach
Meiningen geladen wo ihm der dort inhaftierte Kroate gegen
über geſtellt wurde Hoffmann erkannte ihn ſofort als den
jenigen der den Schachtmeiſter Heimlin umgebracht hatte

Leopoldshall 9 Dez Hehlerei Der ſchwebende Prozeß
gegen den Althändler Hebeſireit nimmt eine ungeabnte Aus
dehnung an Durch deſſen Vermittlung ſind nicht weniger als
21 000 geſtohlene Säcke und eine Unmaſſe geſtohlenen Kupfers uſw
an auswärtige Händler verkauft worden Dieſe befinden ſich
zum großen Teil in Magdeburg und Bernburg

Leipzig 9 Dez Exploſion Jn der Gesanſtalt zu
Leipzig Sellerhauſen fand heute vormittag eine Exploſion ſtott
bei der mehrere Perſonen zu Schaden gekommen ſind Der
Materialſchaden iſt bedeutend

vermiſdtes
Ein Wunderdoktor nach der Art des Schäfers Aſt treibt jetzt

auf dem Eichsfelde ſein Weſen Aus aller Herren Ländern
pilgern die Leute reich und arm vornehm und gering nach dem
kleinen an der Bahn Halle Kaſſel liegenden Dörfchen Kirch
gandern wo der neue Doktor Eiſenbart ſie nach ſeiner Art
kuriert Der weiſe Mann heißt Ausmeier iſt von Beruf
Tiſchler hat aber ſchon ſeit mehreren Jahren dieſes Gewerbe
an den Nagel gehängt Schon ſein Vater war als beilkundiger
Mann bekannt geweſen ſeit ſeinem Tode führt der Sohn das

Geſchäft mit noch viel größerem Erfolge weiter Der Zudrang
iſt ſo groß daß jetzt allein aus dieſem Grunde ein regelmäßiger
Omnibusverkehr zwiſchen Kirchgandern und der nächſten Eiſen
bahnſtation Arenshauſen eingerichtet worden iſt durch welchen
täglich 50 bis 80 Fremde zu dem Wundermann befördert werden
Während der Radbrucher Aſt die Krankheiten aus den Hogren
der Patienten erkennen will läßt ſich der Mann von Kirch
gandern den Harn ſchicken Die Zuſammenſetzung der von ihm
verkauften Arzneien iſt Familiengeheimnis Schaden ſollen ſie
noch nicht angerichtet haben Schon heute iſt Dr Ausmeier
ein wohlhabender Mann vielleicht wird ſo meint die Weſer
Ztg auch er noch einmal Rittergutsbeſitzer und Mitglied der
Ritterſchaft wie ſein nordhannoverſcher Kollege

Der Typhus iſt nach der Frankf Ztg in Osnabrück aus
gebrochen Ueber 50 Fälle ſind bereits bekannt

Eine die nicht warten gelernt hat Gegen Bonniſſeau den
Kanzleichef des Pariſer Kaſſationshofes feuerte in deſſen Bureau
eine Frau Moret drei Schüſſe ab weil die nervöſe Dame ſich
darüber ärgerte daß der Beamte fortfuhr zu ſchreiben während
ſie r Beſchwerde vorbrachte Eine Kugel ſtreifte ihn
am Arm

Eine Miſſionars Familie vergiftet Aus Lahore kommt die
Meloung von der Vergiftung der Frau und der Kinder des ameri
kaniſchen Miſſionars Dr Benjamin durch einen eingeborenen
Schullehrer der ebenfalls Chriſt iſt Es gelang dieſem der
Familie des Miſſionars Arſenik beizubringen Die Tat geſchah
aus Rache Der Jndier war kurz vorher von dem Miſſionar
der eine Reiſe antrat getadelt worden und benutzte die Ab

reertt des Miſſionars um ſeine ſcheußliche Tat auszu
ühren

ehe Nachrichten und Telegramme

Reichstag und Landtag
Berlin 10 Dez Man nimmt an daß der Reichstag und

Preußiſche Landtag heute ſchon in die Weihnachtsferien
gehen werden

Notwehr bei der Marine ein Seitenbild zum
Deſſauer Militärgerichtsurteile

Kiel 10 Dez Das Marinegericht ſprach den Heizer Stahl
berg von der Amazone von einem Angriff auf einen
Vorgeſetzten frei weil er in berechtigter Notwehr
gehandelt habe Der Vorgeſetzte Maſchiniſtenmaat wurde wegen
Mißhandlung zu mehrwöchentlichem Gefängnis verurteilt

Ein Raubmord
Frankfurt a O 10 Dez Wie die Frankf Oderztg meldet

würde auf der Abdeckerei bei Schwiebus ein Raubmord
verübt Die Frau des Abdeckers Schutt und eine Magd wurden
überfallen Die letztere wurde getötet und die Leiche in die
Aſchengrube geworfen Die Frau wurde mit zertrümmertem
Schädel aufgefunden Geraubt ſind 90 M

Ein Liebesdramag
Graz 10 Dez Der frühere Offizier Kußl der aus Eifer

ſucht die Profeſſoreutochtar Leontine Traunwieſel erſchoß
machte in der Gefängniszelle einen Selbſtmordverſuch
der jedoch rechtzeitig bemerkt wurde

Schließzung der Wiener Univerſität
Wien 10 Dez An der Wiener Univerſität haben geſtern

große Studentenkundgebungen gegen die Begünſtigung
der Tſchechen ſtattgeſunden Der agkademiſche Senat beſchloß
daher die Schließung der Univerſität

Die Angriffe gegen das franzöſiſche Kabinett
ſind zurückgeſchlagen

Paris 10 Dez Jn der geſtrigen Sitzung der Deputierten
kammer erhielt das Miniſterium Combes ein Vertrauensvotum
mit 295 gegen 265 Stimmen nachdem zuvor der Antrag auf
einfache Tagesordnung der die Bedeutung eines Mißtrauens
votums hatte mit 291 gegen 280 Stimmen abgelehnt
worden war

Hauvarie eines dentſchen Dampfers
London 10 Dez Lloyds Agentur meldet aus Biyth Der

Dampfer Anglia von Hamburg nach Sunderland iſt auf die
Spital Carr Felſen aufgelaufen Sieben Fiſcher ſollen
bei dem Verſuch der Hilfeleiſtung ertrunken ſein nach anderen
Berichten ſogar elf

Jbſens Geſundheitszuſtand
Kopenhagen 10 Dez Henrik Jbſen hatte erneute Ohnmachts

anfälle ſeine Kräfte beginnen zu ſchwinden

Eröffnung des finnländiſchen Landtags
Helſingfors 10 Dez Geſtern wurde hier in Anweſenheit des

Fürſten Obolenski des Senats und der Abgeordneten der
finniſche Landtag feierlich eröffnet Nach einer Andacht im
Dom verlas Fürſt Obolenski im Thronſaale des Kaifer
ſchloſſes die Thronrede die hierauf ebenfalls in finniſcher und
ſchwediſcher Ueberſetzung vorgeleſen wurde Jn der Thronrede

Widerſtandes in die Hand gäben

übermitteln

erklärt der Zar daß er die Geſetze welche die Beziehungen des
Reiches zu Finnland inniger und feſter geſtalten ſollen aufrecht
erhalten werde dagegen diejenigen abändern wolle welche der
Reichsmacht Mittel zur Unterdrückung des gegen ſie gerichteten

Sodann baten die Land
marſchälle und Obmänner der Stände den Fürſten Obolenski
dem Kaiſer den Ausdruck ihrer alleruntertänigſten Gefühle zu

Eiſenbahuerſtreik in Jtalien
Nom 10 Dez Jn Jtalien droht auf Grund ven Lohn

orderungen die die Regierung nicht gewähren zu können
glanbt da ſie 40 Millionen Mehrkoſten im Jahre herbei
a würden von neuem ein allgemeiner Eiſenbahner
ausſtand

Liſſabon 10 Dez Die Königin Maria Amalia von Portugal
hat ihre mediziniſchen Studien jetzt vollendet und bereitet
r darauf vor das Diplom einer praktiſchen Aerztin zu er
angen

Der Krieg in Oſtaſien
Vor Port Arthur

Tokio 10 Dez Nach den letzten Beobachtungen vor Port
Arthur iſt keine Tätigkeit der Ruſſen mehr im Weſten und in
den Teilen des Oſthafens wahrzunehmen die ſichtbar ſind

Berlin 10 Dez Das Landgericht verurteilte geſtern in dem
Prozeß wegen des bei der Firma Siemens Halske verübten
großen Diebſtahls von Platina im Werte von 37,000 M
den Angeklagten Bretag zu 2 Jahren Zuchthaus Obinersky
zu 3 Jahren und deſſen Bruder zu 2 Jahren Zuchthaus Die

übrigen Angeklagten erhielten 3 Monate Gefängnis einer
wurde freigeſprochen

Würzburg 10 Dez Jn Gelchſtein wurden infolge Brand
ſtiftung zehn Schenunen und einige Häuſer eingeäſchert
Mehrere Perſonen ſind verletzt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für denHandelsteil Ern ſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Berlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr
Aktien Gesellschaft für Gas und TKlektrizität in Köln Das

Ergebnis der drei ersten Vierteljahre des laufenden Geschäftsjahres
ist ein befriedigendes Der Gasabsatz ist um 6,6 Proz gestiegen
das Koksgeschäft hat sich weiterhin nicht unwesentlich gebessertm auch die Werkstätten haben günstiger als im Forfahre ge

arbeitet
Oberschlesischer Koksmarht Das Koksgeschäft hat sich nicht

nennenswert gebessert dagegen sind wie man dem Bresl Gen
Anz von maßgebender Seite mitteilt die Vmsätze in Ammoniak
außerordentlich groß In Oberschlesien ist man für das 1 Quartal
1905 bereits ausverkauft und auch für die weiteren Quartale ist
die größere Hälfte der Produktion ab geschlossen Die Preise für
diese Schlüsse sind sehr befriedigend wenn sie auch nicht ganz
auf der Höhe der heutigen Notierungen stehen Die starke Preis
aufwärtsbewegung für Ammoniak wird in Fachkreisen auf die
Kolossale Hausse der Salpeterpreise zurückgetührt In voriger
Woche ist die erste Nachfrage nach Ammoniak für 1906 hervor
getreten es sind in Oberschlesien zu Preisen die etwas über den
heutigen Tagespreisen liegen auch schon einige Abschlüsse für
diese Zeit gemacht worden

Wie der Vorstand der Fabrik isolierter Drähte zu elektr
zwecken vormals C J Vogel Telegraphendraht FabriK
Aktiengesellschaft in seinem Geschäftsbericht ausführt hat die
Aufwärtsbewegung der Konjunktur in der elektrischen Industrie
angehalten und es darf auch wenn nicht alle Anzeichen trügen
damit gerechnet werden daß der Höhepunkt noch nicht erreicht
ist um so mehr als die Fabrik bereits jetzt mit größeren Aufträgen
für mehrere Monate versehen ist Nach Vornahme der Ab
schreibungen in Höhe von 65 258 Mark verbleibt ein Reingewinn
von 117 475 Mark und schlägt der Vorstand vor eine Dividende
von 8 Proz gegen 6 Proz im Vorj zu verteilen und 19581 Mark
auf neue Rechnung Vorzutragen

Zahlungs Finsteliungen
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Amts 521757123Namen Wohnort 25 772 s 25sSeriecht S 7 C
P W E Möbius Schuhm Radebeul Dresden 12 33 12 3 I 3 1
O R Frau Müller i FaA Gaitzach Brauereib Seiferitz Meerane 12 17 27 12 26 1
Jos Humberg Eisen
warenhänäler Nottuln Münster 30 11 20 1 20 12 17 2Paul Gambietz Kfm Oppeln Hppeln 12 16 30 12 130 1

Fedorsüßbrich Spedit Peters Reichen
waldau bach Schl 31 12 20 12 22 12 4 1

Maschinenfabrikant
Ernst Schewe in Fa
Heinr Katz Co Duisburg Duisburg 12 1 2 10 1 16 2

Mathilde Merkelbach
i Fa Merkelbach o Elberfeld Elverfeld 12 10 1 3 21 1

Firma Otto Keßler Forst Forst 1 12 20 1 2 1 3 2
Kfm Louis Säkel Königs Königsberg Pr bverg Pr 12 31 12 3 21 1
Pferdehdl Gust bichel Lauba Löbau i S 12 16 1 30 12 15 2
Maschinenfabrikant Memmin Memmin
Th Haggenmüller gen gen 12 20 30 12 15 2Harnisch Hahp Münster Alünster 12 1 130 12 24 2

Kfm Abraham Moritz Neiden Neiden
Ascher burg burg 26 11 27 12 4 I 4 1Holzwollfabrikbes Jul
H Seidel Schönau Sehandanu 2 12 7 1 29 12 16 1

Schiſſesnachrichten
Bewegung der Dampfer der Deutsechen Ost Afrika Linie

R P D Feldmarschall auf Heimreise 5 Dez von Aden R
P D Präsident auf Heimreise 7 Dez von Genua R D
Gouverneur auf Heimreise 6 Dez v Marseille R P D König

auf Ausreise am 3 Dez in Durban R D Kronprinz auf
Ausreise 4 Dez in Durban D P D Bürgermeister auf Ausreise
4 Dez von Suez R P D Prinzregent auf Heimreise 4 Dez
von Lissabon

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Hamburg 9 Dez Weizen loco ruhig loco holsteinisecher
mecklenb 176 179 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussischer 9 Pud 10/15 Dez Abl 92,00 holsteim u
mecklenb 146 149 Gerste flau südruss 92,00 Hafer Sest hol
stein u mecklenb 142 145 Mais ruhig gemisohter amerik 99,00
La Plata

Berlin 9 Dez Frühmarkt Weizen märker 176,50 177 ab
Bahn Roggen märker 140,50 141,00 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 137 147 sehwere 148 157 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 125 136 frei Wagen Hafermärk meckleunbg pomm posen sehles fein 155 165 witteil
149 154 gering 144 148 russ 146 154 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 134 136 runder 123 128 türkischer
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 142 347feine und Tanbenerbsen 148 158 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,50 24,00 Roggenmehl No O und 1
loco 17,20 18,50 Weizenkleie 10,40 11,10 Roggenkleiſe
11,00 11,40 M ab Mühle

New Vork 9 Dez Telegr Roter Winterweizen Loco
1189 vorige Notierung 1182 Dezember 1179 115/2 Mai 11276
113 Juli 10376 104976 September Mais Dezbr 65555 Alai 509 50/2 Jul en 4,00 4,00 Getreide

tracht 16 1/6 Telegr Weizen Mai 111 111 JuliChicago 9 Dezo9 99 di ais Mai 447/8 44/2



Kartoſſelmehl und Stärke
Berlin 9 Dez Kartoffelstärke 27,25 Kartoffelmehl 27,25

Feuehte Stärke 15,60 M
Hamburg 9 Dez Kartoffelstärke 27,50 28 Dezbr Januar

27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 SuperiorStärke 28 28,50 Superior Mehl 28 25 50
Mag d e b urg 9 Dez Prima Kartoffelmehl und Stärke fär

100 kg 28,25 M
Magdeburg 9 Dez Eßkartoffeln 8 M per 100 kg

Sämereien
Petersburg 9 Dez Hanf loco ILeinsaat loco 13,40

Kntſee
Kaffee behauptet Umsatz 3000 Sack

Kaffee good average Santos
Mai 39,25 Gd Sept 40,00 Gd

amburg 9 Nov
Hamburg 9 Dez nach w s Uhr

er Dez 38,00 Gd März 38,60 Gdße hauptet

Amsterdam 9 Dez Java Kaffee good ordinary 32,00
Havre 9 Dez Sehlußbericht Bericht der Hàmburger FirmaPeimann Zie gler Co Kaffee good average Santos per Dez 46,50

März 47,00 Mai 47,50 Sept 48,50 Behauptet

Zueker
Magdeburg 9 Dez Zuckermarkt

verloren die Kurse an der Abendbörse bei
25 Pfg

London 9 Dez 9690 Javazucker loco
Rüben Rohzucker loco 14 sh 594 stetig

Faris 9 Dez Rohzucker kfest 88 neue Kondit 39,00
bis 39,60 Weißer Zucker behauptet No 3 für 100 kg per Dez 42,50
per Ja in 42775 per Jan April 43,25 per März Juni 135/5

Auf flaues London
schwacher Stimmung

15 sh 3 d kest

Petrolenum
Petroleum behauptet

Schlußbericht
19,50 Br

Stand white loco 6,30
Raffiniertes Type

per Januar 19,75 Br

Hawburg 9 Dez
Antwerpen 9 Dez

weiß loco 19,50 bez Br per Dezbr
Jan April 20,00 Ruhig

New Vork 9 Dez Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,95 do in Philadelphia 7,90 do Refined 10,65 in Cases
do Credit Balances Cat Oil ity 1,60
c

zerliner Börs Seriinei 0780 Oesterr einhtl Rente 4 99,900
r Re te 119 Dezember do Silber ten t9 Dezember do Papier Rente 45

Portug Anl unif III 3 63,90d26
do unif Spez Tit III freo 12,60b26

Ital 590 Anl St 209/0 4

BDrgänzung 2u den telegr
Meldungen im gestr Abendhblatt

a Rumän Anl amort 100 10be8nannt do do Kleine 5 100,10626u u n x g do am Rente v 90 4 690,20b26Berlin Wechsel 5 Lombard 6 40 do v 1894 4
Amsterdam 3 Brüssel 3 IRuss Anl v 30 II Em 4
Italien Plätze 5 Kopen 0 Cons 89 25u I0r 492 10b2
h 4 gen v Lissabon 4 do conv Oblig rgt
London 3 Madrid 4 Schwed St R A v o4 3Paris 3 e tersbu r und Ung St Renten Anl 31 88 900
Warschau 5 Schwed Burgr sagdtPIätzs 5 Norw Plätze s Burar Stedt A cS8Seh w e i 7 41/2 Wi en 31 2 do 40 kleine 4 2 96,90b20

Buen Air do 500 L 4 J
10 do 100 I 4 91 40b2Geldsorten und Banknoten 40 rtet un e l 21,5000 500 P P 6 a 208

Münz Dukaten pr St 8 66b2 IIissab do v 86 2000 M 4 33,70b20Rand do do Wie m St adt Anl v 98 4 100 20b20
Sovereigns do 20,3220 Schwed Hyp Pta r20 F res Stücke do i6 175b2 kündb 4 100 25dz6
8 Gulden Stü ke öst do D do Städte Pfab v o2 4 100,50b2
J J AloeGold Dol r 22 Ungar Spark Pf IV V 4 101 60de6
Imperials alte do I do do T1 97 90b0do 40 zu 500 6 In 7 xdo do 2u 500 G Ereiburg 15 r r 36,306
Ameril K N ten 1000 5 D 4,18h2 T e t r 415,00b

do do 2 u 1 D 4 s 30 v dudo Coup z2hib N Y O St 4 0 157,006g Noten zu 100 Fr do 1864 L kr MApst 167,000Belgisch
Dänische Bknot zu 100 Kr
Oest Bkn Abschn 2000K 84 95820
Russ do do zu 500 R 216,00b2

80 so112,4002 Kuss Präm Fon
v 1864 5 oſe

do do v 1866 5
am

do do do 5 3 u 1 R 216,20b2 Mypothekenbank PſfandhbrlieſeSkandin Bkn zu 100 Kr 112,1 0b2 in
Russ Zoll Coup 1006 R 323 7 5d26 Ber Hy p 0 b T n 99,75b9aß e Zu 907800

1Derntsche Stanatspap Pfand r J n er jJ II 4 101,506und Rentenbrieſe Provinz ung an J e rin 4 101 0000

t o 8 xXI II I1 4 102,288r8D Reichs Schatzanw do S I L XI 31 96,506rückz 19051 4 100,250 do S II 1 X XII xV 312 95,25h0
do von 1904 3 99,806 do B XIX 31/2 95 256Bad St A O uncv 099 4 104,30dz do S XX unk v 1910 zu 96 00b26

do Präm Anl v 67 4 146 80b7 D Hy p B Pfäb VII 4 106,30ba6
Bayr St A unkdb 06 4 103,00b20 do XI I unk 10 4 1016066
do Präm Anl v 66 4 do XIVunk b 1914 4 162,300BremeraAnl 1887,88,90 392 do XIII II A 32 99 60 h

do do 1902 3 do IX 93/2 95 00bz6
Hamb Staats Rente Gothaer Grunder

amort 1900 4 Pr Pf I 31 124 9002do do 1904 99,40b28 do do II 32/2 110 50d2
Gr Hess St 99 unk 09 4 do do III u IV 3 101 7560r z 278 100 2902 do do VIu VII 4 109 7 ob
Lüb St Anl unk 14 32 89 108 do IX u IXa unk 09 4 1101,306
Ostpreuß Prov Anl 4 94o0 Xu a anſe p 13 4 102,500

do do 31 98 00b2 73 8 XII unk v 14 4 102,606Rheinprov XI 4 102 900 do S i 312 28 100
es ov II II r 300 do xT unx v 1913 3 97,506W t Pr I I III I p 99,308 Ha n Hvyp Pkahpr 40b cTelt W K Anl uk 15 4 106,006 i o t 60 40b zF do S 341 400 4 1101 70bpr5834 rn e n St u Anl I 38,208 do 401 450 4 103 006Berüin St Synode 02 31 59,100 do S 46 190 95,00b20

Cassel St Anl I 1901 98,400 o 8 311 330 zu o
Qharlottenb 95 99 02 312 89,302 ejpz fiyp B s VII 4 102 800
Cöthen s084 9095 96 03 3 r r2972263 3 do ſo 8 IX 4 102,700Hortmungd 18091 98 03 31 98,600e6 o 8 VII unk b ödl 31 los
Dresden 1900 un 10 4 104,758 Meckl H u W B VI 4 l01 s00

91 4r1 DDi a 88 93 94 00 03 e do do alte u conv 3 95,006
eng pe u 4 ein Hyp Bk S II 4 1100,508n hl a R n al Da do do VI 4 100,508Frankfur a 5 1 93 2 99,20d2 40 VII unk 1906 1 101 20 b

r u 28 So o VIII un P 1921 4 102 20
Dersta d 90 7ersta d J do IX unk b 1914 4 102,90620k 0 In 1 0 uncy 06 102 356 do eonv 3 96 50b0do 94 96 98 1901 03 3 99 20b20r J ine ar 905 zVürnberg St A 1805 3 68,60226 Unra p1 P 317

Ao unkdb b 1907 3 96 50b20
Säehs Idw Pr II do Xunev b 1913 3 399 00br0

XXII XXIII 4 1o03,000 Mittold Bod Cred A
do X Ba XIII a 3 99,250 S IV unk b 09 4 1061,50bz6
do div uncv Ser 3 99 250 do unk b O06 3 e 96,006
do Kreditbriete 4 102,700 Nordditsche Grunderdo do uncv 1905 32 49,250 8 XII unk b 12 4 102,006
do do 3 i 99,250 do 8 XIII unk b 12 3 97,000

kun et umir er Pr Bd Cr 8 IVrz 115 42114 806Brdbg R entenbr 4 102,400 40 10 S X r2 110 4 110,506
P on m Be n nhbrie e 1 102 10b20 d40 do 8 XIII 100,30620
Posensche do 4 102 400 do 8 XIV unk b 05 4 100,30b26
Preußische do 4 102,40e20 S XVII do 1906 4 100 50b20
Sächsische do 4 102,400 90 8 XVIII do 1810 4 101 40b2
Schlesische do 4 102,90 t S XIX do 1911 4 1101,606
Braunschw 20 TIr Lose do 8 XXI do 1913 4 102,506e 29 409 S 1dark per Stück 164 2562 do S r unk p 1919 57 r
Köln Mind 32 Pr Anl 135,756 40 X z 94 g0de9
Meining 7 fl Lose M p St 36,70b2 do 8 X eonv u 94 80b26Ausländiaehe Fonds Fr Ctr e r 1890 4 100 7582

Stackt Anleihen und Lose 40 V 1399unkK b 1900 4 102 a00
do v 1903 do 1912 4 103,200

Preuß Pfadb Bk 8 x

Spiritus
Nordhausen 9 Dez Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohneFaß ab HBrennerei 73 00 75,00 desgl 40 90 Vol 65,00 67,00 M
Hamburg 9 Dez Spiritus fest Dezbr 26 76 G Dez Jan

26,75 Br Jan Febr 26,75 GParis 9 Dez Spiritus vehauptet Dez 50,00 Jan 50,25 Jan
April 49 75 Mai Aug 47,50

Chemische Prodnkte
London 8 Dez Chilisalpeter ord 11 sh

Metalle
Silber 81,75 Br 81,25 G

rafk 11 sh 3 d

Plamvurég 9 DezLondon 9 Dez Silber 27/i6
4 Glasgow 9 Dez Vorm 11 Uhr 5 Min

numbers warrants 8 d
Glasgow 9 Dez Schluß Roheisen

warrants unnotiert Middelsborough 47 sh 42 d
Amsterdam 9 Dez Bankazinn 784
London 9 Dez Chilikupfer 654 Lstrl 3 Mon 655/8 Lstrl

London 9 Dez abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex
ploration 1,37 Cape Copper 4,62 Consolidated Goldfields of SAfrika 7,81 De Beers 18,25 Durban Roodepoort 4,50 New Jagers
fontein 28 5o Transvaal Mining and Gold Estates 2,03 Charſered
2,15 Past Ränd 8,84 Randmines 11,28 Shebas 79 Vatt

Wolle Baumwolle
Baumwolle ruhig

Roheisen Mixed
Mixed numbers

Bremen 9 Dez Upland middl loco402 Pfg
Liverpool 9 Dez nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle

Umsatz 7 000 B davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz
willig

Amerikanisehe good ordinary Lieferungen stetig Dezbr 4,16
Dezbr Januar 4,16 Januar Febr 4,22 Febr März 4,27 März Aprii
4,31 April Mai 4,34 Mai Juni 4,37 Juni Juli 4 39 Fuli August 4,42
August Septbr z 12 d

Manchester 9 Dez 12r Water Taylor 20r Water Leigh 72
30r Water courante Qualität 88 30r Water bessere Qualität 9
32r Mook courante Qualität 8/2 40r Mule Mayall 9 40r Moedio
Wilkinson 9 32r Warpeops Lees 84 36r Warpeops Rowland 87/8
36r Warpeops Wellington 9 40r Double Weston 9 60r Doublecour Qualität 13 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 216
Tendenz

u XXI unk 1910 4 1101,30b20 Industrie Aktendo S XXV unk 141 4 to2z so
do S XXVI unk 14 334 100 006 u e 15 250 50020do S XXIV unk 12 32 96 500 Alke ron Papier 6 149,000
do Kl Obl unk o8 000 ren e ren 7 on
do do unk 04 32 96,000 imedes 90bzdo Com Ob II b 101 4 104 250 Arenberg Bergbau s 758 00b2

do do IV unk 12 3 101,600 Baroper Walzwerk O 39,30be0do do III unk 12 3/2 99,500 er e 17 7
Rh W C S IX IXa 4 102,306 zerlin Charl Bau40 8 VI unk b 08 32 95,806 Berl Vnionbrauerei 6 11450be0
Sächs Bodenkredit do Bock Br ev u n 8 147,000S III unk b 1909 4 103,750 33 Wönie r r
do S IV unk b 1910 4 103,006 onigst Brdo S II un b ſ908 31 99,50de T 23

Schwarzbg Hyp B u rikK 7s r u 4 100 40obz o Breuer Masch Fabr 2 1117,10b2
do S VI unk b 12 4 102 10b20 Buckau Chem Fabr 8 147,006do Ser Iunk b 06 96 506 Butzke Co Met Ind 5 ſ02 Ob
Westd B K S II b 4 101,206 Charlottb Wasserw 14 284 00dz0do Ser I 4 o do0 Gonsol Marie Br W 393,00de0do Ser V unk b h 4 o 406 Dessauer Gas 10 211,750
do Ser V t unk b 10 4 102,00 Deutsche Jute Spinn 8 162 50b2
do Ser vIi uk b 13 4 o2 6og do Spiegelglas e 216,006
do Ser III unſc b s 31 13 95,500 Dresän Gardin F 189,40b2
do Ser IV unk 07 31 96,806 e n

Bank Akten Düsseldorfer Bisenb 0 nis 50 d
r ä Düsseoldort i 268,0062B m 32370 Bekert Maschinen F 141,75020Braun ärk Bank 52 2520 Ewerkeld Farbenk 25 523 00he0

raunschw Bank 4 /23,500 do Papierfabrik 20 298,00br0Bresi Wechsi B A 5 105,250 reBrfurter Strassenb 699134,750
CoburgerKreditbank 4 50bz6 Fagonm Mannstädt 10 204 1026
Danziger Erivatvank 5120,500 Fiensburg Sehiffbau 11 218,5087Dtseh Et W Tahn 452 109 40b2o Freund daseh conv 10 320 000
do Hypoth B Berl 6/2131 90b20 Gaggen Pisenw V A 5 120,50d20
Essener Kreditanstalt s 185 ob Gerresh Glashütten 11 189 90b20
Gothaer Privatbank 126,100 Gladbach Woll Ind 11 48 25ba8

do n B 152 59628h 13 166 26000 Görlitzer Eisenbbed 15 287,250
Hamb Hypoth B 8 1656 Greppiner Werke 7 131,00bz5LübeckerKommerzb ben 134,000 john d

Magdeburg Bankv 7 136,500 aAas 8 Friv 107 o Grieeheim Flektron 12 252 256
Meine Hvpotn 7 14777 Handelsg f Grundv O 170 50b26
e Hansa Dampfsechiffg 6 139,00Preuß Boden Kredit 7 148,60b2 wri ldo Centr Bod Kr 9 Harb Wien Gummi 122 285,0089 2201,50 hre

do Hypoth A B 18 setes larn Werne r gar
do Ffandbrieth 7 142,80 b e dwigehütte 10

Schles Bankverein 6 160 50 reWestdtsch Bod Kr 62 142 90b20 I ereaga Warenl L

Hösch Eisen u Stahl 12
Hoffmann Stärkef 12

70,260

117,00b2

Dentsehe Fisenb rioritäten
Halb Blankb 1884 c 32 97 25h28 Hoffmann Waggon 12 291 50be0
Lüb Büchen v 1902 32 99,250 Hotelbetriebs Ges 189 236 00b26
Magd Wittenb St A 3 90,206 IIse Bergbau 12 236 60b26
Starg Küstr uk 1906 3 Inov raziawsSteinsalz 5 118,008

Kattow J an 10 2i4 00 b
Dentscho Kisenb Starnm ARKt Körting G 8

Ludw Lösve CoAnslänad ERtsenb Prioritäten IIgdeb Bau u Kr B 5
g Kr

689,806

inatol Bun I große nos ooo Magdeburg Bergw 35
do do Kleine 103,600 do do St Prior 35do Ergänz Netz 102,00 ba do Allg Gas 62 130,000do do kleine 102,10626 do Mühlenwerice 6 08 506

Böhm Nordb Gold P 100,40 h do Straßenbahn 6 48 008
Centr Pace I Ref rz 49 289,756 Mälzerei Wrede 0 72,50hb20do r 29 NMasseper Bergbau 4 120 2062ltalien Fisenv gar 24 22,500 Mathiidenhüitte 0
do Mittelmeerb stfr 102,300 Mechan Web Zittau 16 2i8 756b20

Iwangorod Dombr g /2 99,50b20 her 0 98 60 hKosl Woron v 1884 Mix Genest Tel F 7 161 o0 be
100 106 Neu Bellevue freoZs

91,50b2 Niederlaus Kohlenw 3
Kronp Rudolfhb gar

Chark As V ob
Kursk Kiew 96,50620 Nordd Eisw St Akt 55 25020
Macedon Gold Prior 64,000 do 93 500do do kleine 65,900 Nords tern Kohle 19 23,502
Moskanu Kasan 92,70b2 Nürnbg Herkulesw 166,250do Kiéw Wor uk 06 91,50b2 Oberschles Chamotte 168,756do Rjäsan 97,258 Oppelner Zement 5 5 162 00b20

do Smolensk

e

do Wind Ryb unk 09 91,30b20 do do Vorz Akt 125,50b20 Ai epl 96 Gold 312 94 45b20North Paeitte Pr r 104,100 wen elt Metalisehr 9 165,25620 Böhm Nordbahn 1903 3 94 000

do do Gen Lien 9 74,000 Rhein Spitegeiglas 31 165,00 ar d 160 450österr Lokb Gold P 100 10b26 Rh Westf Sprengst 10 218,25626 Buschtiehr 1896 stfr 4 100 400
do Franz St B alte 90,25 h Sächs Gussst Höhlen 12 257,50hb2 Dux Bodenb 93 etfr 381,300
do do V 187 ESaxonia Zementfabr 3 126 50b26 do 1891 stfr Silber 4 99,50s
do do r 1885 Schering Chem Fabr 15 332,250 90 S 4 1100 400
do do v 1895 83,200 Sehl Leinw Kramsta 41 2131,258 do Em I 4869 5 109 400
do do I n II 110,600 do Portl Zement 7i 188 606 do Ew II 1871 109,400do do Gold o 30be0 Schles Zinkh Ges 17 391 50b2 do Fw III 1874 Gold 5 iiö

Orei Griasi Obl v so do do St Prior 17 i Graa Köfl Em IV78 2Portugiesen V 1885 330,75b20 Schötferhot Br Mainz 11 172 106701 do o 190,508
do v e g I R 97,80 b Schöneb Fr Terr G 12 i71 n

zjäsan Kozlow 34 ob Schwartzkoptf Msech 10 255,80b2a Vralsk v 98u b 09 Be Siemens Cieshütten 14 256 h randvrsero
Russ Südostbahn v 01 91,500 Stett Bred Portl 7 170,00b20 Bisen Gred A 3 99 900
Russe Sücdwestbahn 4 82,000 I8trals Splelk St Pr 7 127,750 102 300tybinsk unk b 1906 4 91 10b2 Terr Ges Halenseo 3300,00 Erpi Ritterseon Kr V 91 500
güdös ter r ILonrb 2,6 65,600 Ver Dampf Ziegelel 15 206 00620 do Zu 99 750

do 590 Obligat 5 106 25610 V Köln Kottw Pulv 12 261,75620 Landst Banic Bauten 3/2 99 750
do äcla 4 94,1 Ob V Stahlw Zyp u Wis 9 165,76brh ILeipz H B u Anl 8

Transkaukas gar 3 Voigtl Masch St Akt 6 142,00 8 B unk b 1906 3 987,906Für Hagaad B A T 4 638,75620 do do Vorz A 6 145,00020 do S VII do 1908 zu 98 o00
Warsch W XI S 4 99,0060 Westl Boden Ges O 1122,246b20 do 8 X do 1913 3 97 900
Wladikawkas V 1898 4 92,00b n 10 185,70 do S Bund C 4 18 900

0 ahlwerke 0 1138,75620 do S D 102,800Aunslünd Eisenb Stamm Akt Wollwaren Merikur 20 228,500r do 8 F unK p 1906 102,800
Anatol Eisenb volle 5 100 106 Wurm Revier 8 162 80620 do S VIII do 1908 102,900
do do 600/0 5 oo 60be0 do Ptdb S IX uk 10 4 102,7060

Argent Risenb Anl 5 98,00b2 do v 1886 89 94 31 95 20h0
do Anl v 1897 4 37 7 do v 1896 do 1906 3 95 500

Chilen Anl v 1889 4 95 100 do v 1904 unk b 1913 3 95,506
Chines do v 1895 6 300 do Centr Boden

do do kleine 6 104,50b20 Comm Obl 4 104 106Griech 590 do v 81/84 1,6 47,006201 do do V 87 91 3 89,000
do 590 do kleine 1,6 47 ob do do V 1896 3 98,0062
do 5 0 oldrte P L 1,6 46,700 Pr Hyp A Bk abg 3 63,7 b
do 590 do miidere 1,6 45,700 do do 40 Eo S do Kleine 116 46,700 do und vis 1913 4 1027000 Gotthardbahn

Artern Br üekenpegel
Woldenteis Oberpegel

rrpoge

Bremen 9 Dez36 Pfg in Pöppeleimern 36 Pfg Speck stetig
Rüböl verzollt ruhig loco 46,00

Küböl behauptet Dez i6 n
Hambur
Paris 9o de

Olsnanten Ole Fettwaren

Chieago 9 Dez
7,12/2 S 05

rohe
Alsleben Oberpegel

Unterpegeldo
Bernburg
Kalbe Oberpegel

Unterpegeldo

9 DezSchlußbericht
Jan 47,00 Jan Aprii 47,50 Mai Aug 47,50

Antwerpen 9 Dez
New Vork 9 Dez

do Rohe und Brothers 7,35 7,25

Schmalz

Sehmal
Telegr

ruhig Loko

per Dezember 88,00
Schmalz Western steam 7

Tubs und Firking

30 720
Telegr Sehmalz Jan 6,90 6,82/2 Mai

Wasserstände bedeutet äüber unter Vull

Saale u und Vnstrut J 53

8 Dez 0,60 9 Dez 4
2,72 2,9e 1,45 2,49 10 b2,52 9 2,7Fiss 72,7v 1,40 a 1,91,62 71,02 1,4

rn

S

S

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Aussig 9 Dez
gemeldet

OblIgationen von Industrie
Gesellschaften

Akten An n b

do

do

do

do

do

do

do

do

do

ans J Elektr Ges
doAnhalt Kohlenwerke

Berl Elektr Werke
unk 06
unk 08

Bismarckhütte
Braunschw Kohlen
Buderus Eisenwerke
Burbach Gewerkseh
Charlott Wasserw
Continentale do
Dannenbaum
Dessauer Gas J 4

Deutsch Atl Tel Ges
Dtech Bierbrauerei

Kabelwerke
Donnersmareckhütte
Dortmund Union

do
do

Elektr Lief Ges
Licht u Kraft

do unk 10
Gelsenkirch Bergw
Georg Mar Bergw

do

Ges f Plektr Untern

do
do

T os o42 104 100
4 1101,00b
4 103,60b
4

4 101,106
4

4/2 104 0084/2 104 30dr6
4/2 104 900

4 100,500
5 104,758

2 102 00beles 756
n o 800

4/2 106,80h2
4 ſo 700
4 100,30041 102 908
41/2 102 750

41
5 1111,406
5

4 98,208a
42 104,100

Moldau Tser Bger BEIve
r e F Fall Wuehbes l Dezemb Fal

Budweis 0,040 2 Torgau 9 0,95Prag 0,08 17 Wittenberg 163
Jungbunzlauf Roßlau 1,06Laun 060 442 Barb 44Pardubitz Tolas 141 Mag eburg 1,1
Brandeis 525 18 Tangermde 17Melnik 0,24 5 Wittenberge u
Leitmeritz 0,14 4 Dömitz Peg 8 0,7Außig 4053 42 Lauenburg 9 0,84Dresden 1 isl 1

Helios elektr

Gebr Körting

Laurahütte
Ludw Löwe Co
Naphtha Gold Anl
Neue Bod Ges 4
Norddeutsech Lloyd

472 104 10be0

4 101,56641/2 104 206

r e
4 97,90b28 Zeitzer Maschinen4/21 02 80 b

Schalker Gruben
do do 1898do do 1899do do 1903

Schuckert Elektr
do doSiemens Halske

do do

Gewortseit D Kaiser

do unk 10Hamb Amerik Pakk

do doHarpener 1892 conv
do unk 07Hartm Maschinen

Hibernia 1903
Höchster Farbw
Hohbenfels Gew

Krupp Gussstahl

do do
do dodo 1902Obersechl ERisenb B

do Pisen Ind
Rombacher Hüttenw
Rybnicker Steink

Union Blektr

e

e
S

14
14

8

1

11
8

Von den oberen Plätzen werden 481 om Wucehs

100,200
100,500
101,800
103,60 d

102,750
102,750
104,750

73 o0 do

102,60b6

104,00be
102,900
101,2629
101,300
100,500
100 ,50b
100,30de0

95 00deg

103,500
100,750
101,200
101,700

98,80deo
104,75028
102,100
100,400

102,750
100,700
100,10d0

98,75br0
101,900

102 60b0
41
41/2 103,70b2
t

138 50be

192,25h20

6 142 00 b
241,00b20
210 50 be

ſas 50b26Putin ILübeck 2 74 90h Lapp Akt t Pletb 30 302,4062
Rawitseh Lt B 31 88,606 Laucebhammer conv 5 137,00b20rn Wernig Lit Al 4 80 256 Iinke Wagenbau Se 239 256

10 287 09 ha

Leipziger Börse
9 Dezember 1904

Dentsche Fonds

do
do

do

Sächsische Rente
St Anl v 1855
do 1852 68 ev
do 1867u 69 ev

Altenb Stadt Anl v
1898 I u IIChemnitz St Anl 89

do do 1902 unk 07
do 1874 conv
do 1879 convDresd St A 1900 abg

do 1900Gera v 1887
do V 1903Leipz do 1865 Th A
do do 1897 Ser I
do do 1876/84 u 87
do 1850 8 II v 87
do 1897 Ser II A
do 1904Pioueni v St A 1888

do 1892 Ser II
do St Anl 1897
do 1903do 1892do 1897 Ser II

Riesa St Anl 1891 98 345 25020 Wurzen do 1893 1902

I 3 688,750

3 88 35d294 900z 100 306
3i2 100 3060

4
zu 99 506
I 100 000
3i/e 99,500

/2 99,500
32 100,266
4 104,706
3

3 99,500
3 95,750

3 99,800
z 99,906
3 00 000
31/2 100 306

z 99000
3 99,000
3/2 99,3560zu 99 750
4 1103 ooo

103,000
99 o06

z s89 250

Löbauer Bank
Oberlausitzer Bank
Vogtländ Bk vent

6

Bank Akten

do aubankdo Immob Ges

Zwickauer Bank

B 75/3 104,008
8/3 175 000
512 108,750
625 132 506

192,006

Bank f Grundb Lpz 81/2135,750
Kredit u Sparbanie

zu r abg 4 86 50be9
Leipz Hy e 142 006

Hrzl Altenb Landes

do doBaubank f Dresden

bank Obligat 100 z0de
do S IV u 100,4062

Hyp h 312 97,300Kommunalb f Sach s
Anl r 3/2 99,60640 o 4102,400
fnänustrie Aktien

Altenb Akt Brauerei 189,000
D Spitzenfab Lp2z L, 240,000Gera Jutespinn Lit A 324 ooe

do do Lit B 250,006Germania M F Chem 1 107 755
Gohlis Bierbr St A 6 130,006do do Prior A 6 130 oosGolzern M St A 7 138,258
Grimmo Hempel 0Schönh Sächs Webst 12 224,006
Leipzig Vereinsbr
Malzfabr Schkeuditz 9 157,758

wen 257 Ob
113 30b20

Fisenbahn Stamm Aktien
Aussig Teplitz 590 H

Böhm Nordbahn
Buschtiehrad Lit A 1

Lit Bdo

Graz Köflach
Prag Dux Pr Akt

10 21 218 508

260,500
11

5 113,506

597,600
4 98,750

Obligat von Industrie Ges
u Gewerkschaften

Petersb elelct B St A 80 30h20 Ansländ Flseonb Vrior bl

do S XI uk 14 4 102,806

Altenb Akt Brauerei 4 102,756
Dampfbr Zwenkau 101,006Gr Leipz Strassenb 102 300
ILeipz Baumw Sp 41 103,006

do Centraltheater 6
do Elektr Werke 4/2 100 256
do Elekt Strassenb 4 101,508
do Kammgarn Sp 4 1101,506Malzfabr Schkeuditz 4 101 500

Mansf Gewksoch 67e v 4 101 500
do do 1875/79 ev 4 I01 500
do do 1882 4 101 506
do do 1893 4 101 j606
do do 1897 4 101 70edo do 1902 4 103 do

Naumbg Brk Oblig 6 IIol 750
Stöhr Co Ueipzig 4/2103 250
Tittel Krüger 1 99,758

Kohlen Aktien u Prioritäten
M p

Erzgeb Steink A V a5 910,006Gersd Stkb V St A 1540 oos
do o Pr A 148 910,008do do do II 43 Ja go0 00s

Kaisergrube b Gersdort St A o 6560 oos
do do Pr A 10 775 oe

Oberhohnd Forst 60 W
do Schader 275

Zwick Oberhohnd 7 oZwick St Voreinsgl 120 1485
Friedensgr Meuselw 50 a29
Prehlitz Braunk Ges 0 257
do do Pr 30 602

Vereinsgl in MeuselS wite g v 1360,02
do do Prior Akt 108 6s0
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